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Wirklich reich  
Todsichere Geldanlage  

  

1. Timotheus 6,17-19 | Den Reichen musst du einschärfen, sich nichts auf ihren irdischen Besitz 

einzubilden und sich nicht auf etwas so Unsicheres wie den Reichtum zu verlassen. Sie sollen 

vielmehr auf Gott hoffen. Denn er ist es, der uns mit allem reich beschenkt, damit wir es genießen 

können. Sie sollen Gutes tun und gern von ihrem Reichtum abgeben, um anderen zu helfen. So 

werden sie wirklich reich sein und sich ein gutes Fundament für die Zukunft schaffen, um das 

wahre Leben zu gewinnen. 

 
Matthäus 6,19-21 | „Sammelt euch keine Reichtümer hier auf der Erde, wo Motten und Rost sie 

zerfressen und wo Diebe einbrechen und sie stehlen. Sammelt euch stattdessen Reichtümer im 

Himmel, wo weder Motten noch Rost sie zerfressen und wo auch keine Diebe einbrechen und sie 

stehlen. Denn wo dein Reichtum ist, da wird auch dein Herz sein.“ 

 
Markus 10,21 | Da sagte Jesus zu ihm: „Eines fehlt dir noch: Verkaufe alles, was du hast, und 

verteile den Erlös an die Armen, und du wirst einen Schatz im Himmel haben. 

 
2. Korinther 5,8-10 | Und doch sind wir voll Zuversicht, und unser größter Wunsch ist, das 

Zuhause unseres irdischen Körpers verlassen zu dürfen und für immer daheim beim Herrn zu sein. 

Daher haben wir auch nur ein Ziel: so zu leben, dass er Freude an uns hat – ganz gleich, ob wir 

schon bei ihm zu Hause oder noch hier in der Fremde sind. Denn wir alle müssen einmal vor dem 

Richterstuhl von Christus erscheinen, wo alles offengelegt wird, und dann wird jeder den Lohn für 

das erhalten, was er während seines Lebens in diesem Körper getan hat, ob es nun gut war oder 

böse. 

 
Römer 14,10.12 | Woher nimmst du dir da noch das Recht, deinen Bruder oder deine Schwester 

zu verurteilen? Und du – woher nimmst du dir das Recht, deinen Bruder oder deine Schwester zu 

verachten? Wir alle werden einmal vor dem Richterstuhl Gottes stehen. So wird also jeder von uns 

über sein eigenes Leben vor Gott Rechenschaft ablegen müssen. 

 
Matthäus 16,27 | Denn der Menschensohn wird mit seinen Engeln in der Herrlichkeit seines Vaters 

kommen und jedem das geben, was er für seine Taten verdient. 

 
Offenbarung 22,12 | „Ja, ich komme bald“, sagt Jesus, „und bringe jedem den Lohn mit, den er für 

sein Tun verdient hat. 

 

Du bist nicht gerettet ____________________, sondern __________________ 

1. Korinther 3,12-15 | Das Fundament ist bereits gelegt, und niemand kann je ein anderes legen. 

Dieses Fundament ist Jesus Christus. Wie nun aber jemand darauf weiterbaut– ob mit Gold, Silber, 

Edelsteinen, Holz, Schilfrohr oder Stroh – , das wird nicht verborgen bleiben; der Tag des Gerichts 

wird bei jedem ans Licht bringen, welches Material er verwendet hat. Denn im Feuer des Gerichts 

wird das Werk jedes Einzelnen auf seine Qualität geprüft werden. Wenn das, was jemand auf dem 

Fundament aufgebaut hat, die Feuerprobe besteht, wird Gott ihn belohnen. Wenn es jedoch 

verbrennt, wird er seinen Lohn verlieren. Er selbst wird zwar gerettet werden, aber nur wie einer, 

der im letzten Augenblick aus dem Feuer gerissen wird. 

 

Unsere Werke in der Feuerprobe: 

- Habe ich es aus ____________________________ getan? 

Offenbarung 2,2-4 | Ich weiß, wie du lebst und was du tust; ich kenne deinen unermüdlichen 

Einsatz und deine Ausdauer … Doch einen Vorwurf muss ich dir machen: Du liebst mich nicht mehr 

so wie am Anfang. 

 

- Wer sollte mir ________________________?  

Matthäus 6,1-4 | Hütet euch, eure Frömmigkeit vor den Menschen zur Schau zu stellen! Sonst habt 

ihr von eurem Vater im Himmel keinen Lohn mehr zu erwarten.“ „Wenn du zum Beispiel den Armen 

etwas gibst, lass es nicht vor dir her mit Posaunen ankündigen, wie es die Heuchler in den 

Synagogen und auf den Gassen tun, um von den Leuten geehrt zu werden. Ich sage euch: Sie 

haben ihren Lohn damit schon erhalten. Wenn du den Armen etwas gibst, soll deine linke Hand 

nicht wissen, was die rechte tut. Was du gibst, soll verborgen bleiben. Dann wird dein Vater, der ins 

Verborgene sieht, dich belohnen.“ 

 

- Habe ich es aus ____________________________________ getan? 

1. Korinther 13,3 | Wenn ich meinen ganzen Besitz an die Armen verteile, wenn ich sogar bereit 

bin, mein Leben zu opfern und mich bei lebendigem Leib verbrennen zu lassen, aber keine Liebe 

habe, nützt es mir nichts. 

 

Schätze im Himmel 

1. ______________________________ 

1. Chronik 29,11 | Herr, gehören Größe und Kraft, Ehre und Hoheit und Pracht! Alles im Himmel 

und auf der Erde ist dein Eigentum; dir gehört alle Herrschaft, du bist hoch erhoben als das Haupt 

über alles! 

 

2. Gebrauche alles für ______________________________ 

Matthäus 10,42 | Wer einen meiner unbedeutendsten Jünger auch nur mit einem Schluck kaltem 

Wasser erfrischt, weil dieser zu mir gehört, der wird seinen Lohn erhalten. Darauf könnt ihr euch 

verlassen!" 

 

3. Lebe mit der __________________________________ 

Philipper 3,18-20 | Viele leben nämlich ganz anders. Ich habe euch schon oft vor ihnen gewarnt, 

und auch jetzt kann ich nur unter Tränen von ihnen reden: Sie sind Feinde des Kreuzes Christi, und 

sie enden im Verderben. Ihr Gott sind ihre eigenen Begierden, und sie sind stolz auf Dinge, für die 

sie sich eigentlich schämen müssten. Das Einzige, was sie interessiert, ist diese irdische Welt. Wir 

dagegen sind Bürger des Himmels, und vom Himmel her erwarten wir auch unseren Retter – Jesus 

Christus, den Herrn. 

 
 

INFORMATIONEN FÜR DICH 

Next Steps | Schritt 1. Heute um 13:30 Uhr 

 
Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 
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Zuhause unseres irdischen Körpers verlassen zu dürfen und für immer daheim beim Herrn zu sein. 

Daher haben wir auch nur ein Ziel: so zu leben, dass er Freude an uns hat – ganz gleich, ob wir 

schon bei ihm zu Hause oder noch hier in der Fremde sind. Denn wir alle müssen einmal vor dem 

Richterstuhl von Christus erscheinen, wo alles offengelegt wird, und dann wird jeder den Lohn für 
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Römer 14,10.12 | Woher nimmst du dir da noch das Recht, deinen Bruder oder deine Schwester 

zu verurteilen? Und du – woher nimmst du dir das Recht, deinen Bruder oder deine Schwester zu 
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über sein eigenes Leben vor Gott Rechenschaft ablegen müssen. 

 
Matthäus 16,27 | Denn der Menschensohn wird mit seinen Engeln in der Herrlichkeit seines Vaters 

kommen und jedem das geben, was er für seine Taten verdient. 

 
Offenbarung 22,12 | „Ja, ich komme bald“, sagt Jesus, „und bringe jedem den Lohn mit, den er für 

sein Tun verdient hat. 

 

Du bist nicht gerettet aus Werken, sondern für Werke 

1. Korinther 3,12-15 | Das Fundament ist bereits gelegt, und niemand kann je ein anderes legen. 

Dieses Fundament ist Jesus Christus. Wie nun aber jemand darauf weiterbaut– ob mit Gold, Silber, 

Edelsteinen, Holz, Schilfrohr oder Stroh – , das wird nicht verborgen bleiben; der Tag des Gerichts 

wird bei jedem ans Licht bringen, welches Material er verwendet hat. Denn im Feuer des Gerichts 

wird das Werk jedes Einzelnen auf seine Qualität geprüft werden. Wenn das, was jemand auf dem 

Fundament aufgebaut hat, die Feuerprobe besteht, wird Gott ihn belohnen. Wenn es jedoch 

verbrennt, wird er seinen Lohn verlieren. Er selbst wird zwar gerettet werden, aber nur wie einer, 

der im letzten Augenblick aus dem Feuer gerissen wird. 

 

Unsere Werke in der Feuerprobe: 

- Habe ich es aus Liebe zu Jesus getan? 

Offenbarung 2,2-4 | Ich weiß, wie du lebst und was du tust; ich kenne deinen unermüdlichen 

Einsatz und deine Ausdauer … Doch einen Vorwurf muss ich dir machen: Du liebst mich nicht mehr 

so wie am Anfang. 

 

- Wer sollte mir applaudieren?  

Matthäus 6,1-4 | Hütet euch, eure Frömmigkeit vor den Menschen zur Schau zu stellen! Sonst habt 

ihr von eurem Vater im Himmel keinen Lohn mehr zu erwarten.“ „Wenn du zum Beispiel den Armen 

etwas gibst, lass es nicht vor dir her mit Posaunen ankündigen, wie es die Heuchler in den 

Synagogen und auf den Gassen tun, um von den Leuten geehrt zu werden. Ich sage euch: Sie 

haben ihren Lohn damit schon erhalten. Wenn du den Armen etwas gibst, soll deine linke Hand 

nicht wissen, was die rechte tut. Was du gibst, soll verborgen bleiben. Dann wird dein Vater, der ins 

Verborgene sieht, dich belohnen.“ 

 

- Habe ich es aus Liebe zum Nächsten getan? 

1. Korinther 13,3 | Wenn ich meinen ganzen Besitz an die Armen verteile, wenn ich sogar bereit 

bin, mein Leben zu opfern und mich bei lebendigem Leib verbrennen zu lassen, aber keine Liebe 

habe, nützt es mir nichts. 

 

Schätze im Himmel 

1. Gott gehört eh alles  

1. Chronik 29,11 | Herr, gehören Größe und Kraft, Ehre und Hoheit und Pracht! Alles im Himmel 

und auf der Erde ist dein Eigentum; dir gehört alle Herrschaft, du bist hoch erhoben als das Haupt 

über alles! 

 

2. Gebrauche alles für seine Absichten 

Matthäus 10,42 | Wer einen meiner unbedeutendsten Jünger auch nur mit einem Schluck kaltem 

Wasser erfrischt, weil dieser zu mir gehört, der wird seinen Lohn erhalten. Darauf könnt ihr euch 

verlassen!" 

 

3. Lebe mit der Ewigkeit im Fokus 

Philipper 3,18-20 | Viele leben nämlich ganz anders. Ich habe euch schon oft vor ihnen gewarnt, 

und auch jetzt kann ich nur unter Tränen von ihnen reden: Sie sind Feinde des Kreuzes Christi, und 

sie enden im Verderben. Ihr Gott sind ihre eigenen Begierden, und sie sind stolz auf Dinge, für die 

sie sich eigentlich schämen müssten. Das Einzige, was sie interessiert, ist diese irdische Welt. Wir 

dagegen sind Bürger des Himmels, und vom Himmel her erwarten wir auch unseren Retter – Jesus 

Christus, den Herrn. 
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